
m.
Borkenhagen, Oberkassel, fjueg-tiitee 47 Asth

i

Arthur Wolff, Bandagen
Büffenhrafte 5

Jf

Die größte Wohltat
welche man den Angehörigen im Felde
bieten kann, ist der Schutz gegen nasse
und kalte Füße. — Mein Überfüßling
., Undurchdringlich" schützt unter
Garantie vor Regen- und Schneewasier.
Einmalige Anschaffung. In 250-Gramm-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.50.
Theod. Koerwer, schadow»tr. es

r~
Preise der Plätze und der Billettsteuer

Proszeniumlogen............- . .'• 3 60 und
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen....... 2.70
1. Rang Balkon'die hinteren Reihen...... „ 2.25
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen..... „ 2.25
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen..... „ 1>>0
1. Rang Seitenloge d. ersteReihe (außer Loge 1,2,3, 4) , 2.05
1. RangSeitenlogel—4ersteReihe,5—16 zweite Reihe , 1.80
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe........ „ 1.60
Parkettlogen 1. Reihe............ 1.80
Parkettlogen 2. und 3. Reihe........, 1.60
Parkett................. 1.80
Stehparkett............... „ 1.35
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe......., 1.15
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........, 0.90
2. Rang Seitenloge 1. Reihe . . .
2. Rang Seitenloge 2. une* 3. Reihe
2. Rang Proszeniumloge ....
Sitzparterre..........
Stehparterre ........
Galerie Sitzplatz.......

0 90
0.70
0.70
0.70
0.45
0.45

0.40
0.30
0.25
0.25
0.20
0.25
0.20

0.20
0 20
0 20
0.20
0.15
0.15
0 10
0.10
0.10
0.10
0.10
0.05
0.05

4.—
3.-
2.50
2.50
2.—
2.30
2.—

1.80
2.—
1.80
2.-
1.50
1.30
1.—
1.—
i'.80
0.80
0 80
0.50
0.50

Textbüdher sind an der Kasse and bei den Billetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sieh die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wirdder eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormsrkungigebfihr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reserviertenBillets müssen am Tage der Vorstellungspätestens mittags Vi Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlaßkartenfür die Sonntagnactimittags-Voritellungenund
für d:e volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

I__________________________________________________________________________________________________________________________________________________________1



6. Flieger nachr., inh. Kurt Rüger, Blumensir. 20
Hotel Kiletsch

Königs-
aliee 66

P. Wienen . ^f*liiii«7i*ri Kon ;ek£io:i
Elegante

Mas»s-Anfertigung
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■' Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —
ERNST MICHELS
AlIeestr.EckeElberleldcrstr.

IC °-*

SS I*
■ 5*I
Mb

S
JE
e«

eöU
II

«»

•B-E

w

13

'S] 1JS1
2 |.3

u
o•v

n

Konservatorium Obercassel
(Brahms-Komerratorium)

g _Dominikanerstraße 4, I. Etage |
iiiiiiBiRiaaiiiBBiB

Den größten Beifall haben, immer
<&i&9 Jkiyfi J^ftJBr^eß-^Tl£ff!@l_ BRAHMS- Konservatorium3fTa
0#%Ib#%|V|J^I^I ^K»* ^@ I KrCB« B Hohenzollsrnstr. 40, Tele!. 8942 ES & ? S=Z

14i£ 1^5© 1©so

Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfstr. 46, 1. Et.
Große^mod.Cafe u.Resfaurant

Spezial- Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion

| verbünd, m. Musiklehrer(innen)-Seminar g
B ■ H B B3B B3 B E-HH BIBBB B S

"S

J. H. Laas
Hoftärberei u. ehem.

Reinigungs - Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr.95
Annahmen in allen Stadtteilen

«Rheingold»
ReffaurafionS'Betrieb

S. m. b. 5.
Königsallee 58

Wilh. Arnold
Ilachf. Karl Duckweiler

Kohlenhandlung
heopoldsfrasse 15

f
Abonnement g Abonnement B

(statt 5) (statt 5)

Donnerstag, den 11. Februar 1915:

Das Glück im Winkel

Schauspiel in 3 Aufzügen von Hermann Sudermann.
Spielleitung; Bela Duschak.

Personen:
Wiedemann, Rektor einer Gemeinde-Mittelschule
Elisabeth, seine Frau..........
Helene l
Fritz ; seine Kinder.........
Emil f
Freiherr von Röcknitz auf Witzlingen.....Ludwig Mayr
Bettina, seine Frau . . . ... ......Selma Wutke
Dr. Orb, Kreis-Schulinspektor........Robert Berg
Frau Orb...............Else Kittner
Dangel, zweiter Lehrer . . . •.......Kurt Goldberg
Fräulein Göhre, Lehrerin..........Mizzi Heber-Rosen
Rosa, Dienstmädchen bei Wiedemann.....Erna Flock

Ort: Eine kleine Kreisstadt. Zeit: Gegenwart.
Nach dem 1. Aufzuge find«! eine längere Pause statt.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Kassenöffnung u. Einlaß 7 Uhr. Ailfang 77 2 Uhr Ende ungef. 9 8/i Uhr

Brauerei Schumacher, ßolkerstrafje

Robert Burg
Kranziska Wendt
Nora Reinhard
Kl. Prothmann
Kl. Agethen

Stiefel
Rngulus

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
SchuhhausSilbermann Grabet.

1M<

D3 et*CO£2.

£.2 Io ^

3 bsdeatendstsn Kiinst-
11er der Welt singen für das
'Grammophon
Vorführg.samt!.Platten

ohne Kaufzwang. Kataloge gratis

ßrammophon-Snezialhaus*s
Düsseldorf nur Kchigsallee 78

V-nr-*=r- :
% es

Flügel;
Pianos,
Pianolas

Pianola-Pianos gfeg
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

Mittalstr. 18
*

Spezial-Haus
fOr

Orient-
Teppiche
Deutsche
Teppiche
Möbel-und
Wandstoffe

Tapeten

auiiBRaess,ßässetttow
Orientteppiche

Kasernensfralje 27
Telephon543 und 8543

üeppiche, Dekorationen,Polstermöbel
Sardinen, lTlöbel- u. Dekorationsstoffe

Persönlicher Ein¬
kauf im Orient j

3acob Klingel (norm, mm)
rÄVgn, Dßüfateffen u. IDeine

©raf a&olfftr. 80 • $ernjpred)er 2600

DÜSSELDORF <Am°Corneliusplatz

Vornehmes Familien-Hotel

€legantes erstklassigesWeinrestaurant
=■ Abendessennach dem Theater =

Palast-
Hotel JreiäenbacherJCofVornehm.Restaurant

===== Stadtküche .....-
Soupers vor u. nach dem Thea



£!lfhsl XrißfCr Flügel, Pianinos, Harmoniums
WvW»«»M5fcgfe5 ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch -----------------

Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schritt!. Vereinbarung

E. Schmitz & Co,
Rüeestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößert: Verkaufsräume!
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Freitag, 12- Februar, abends 7 1/, Uhr
Abonnement t»:

Extrablätter

Samstag, 13. Februar, abends 7 1/, Uhr
Abonnement 5 statt 7:

Extrablätter
Sonntag, 14 Februar, abends ? Uhr,

Außer Abonnement
EaiiMt iiuic Jlliirgnret«
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1. ■
Meister-Schule für Gesang
Ernst von Schuchu. Ciiacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPERJu. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland u.We stfalen

Frau Marie Gailenkamp
Graf-Rdolf-Straße 32 " • Telephon No. 14433
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

FTlllfilb.RbnffprniP Düsseldorf,Charloitenstr:51,Telef.9811
IlatÄlllX &.1IYU Vi Villi W Ausbildung i.all.Zweig. d.Musik, Konzertgesang,
Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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imitz & Co.
eestraße 35
Sprecher Nr. 3895

lezialgeschäft
Reiseartikeln u.
Jen Lederwaren

vergrößert: Verkaufsräume!
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Schule für Gesang
uch u. Giacomo Minkowski (Dresden)

Miständige Ausbildung für
■iNZERT bis zur Öffentlichkeitsreife

irdiplom f.Rheinland U.We stfalen

Jlarie Gallenkamp
■fräße 32" • Telephon No. 14433

lilinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

liCharlottenstr.51,Telef.9811
Ausbildung i. all. Zweig, d. Musik, Konzertgesang,

Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A-Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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